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Die zentralen Plätze von Cham  
sollen – abgestimmt auf die Umge­
staltung der Strassenräume für  
das Autoarme Zentrum sowie auf  
die Objektstrategie der Gemeinde – 
aufgewertet werden. 

Alle Plätze haben ihre eigene Ge­
schichte, weisen eigenen Qualitäten 
auf und sollen diese auch bewahren. 
Wie sie dereinst aussehen könnten, 
wurde in einem mehrstufigen Mit­
wirkungsprozess mit den Grundeigen­
tümerschaften, den gewerblichen 
Anrainerinnen und Anrainern sowie 
weitere Interessengruppen in den 
Grundzügen festgelegt. 

Die hier formulierten Leitideen bilden 
die Grundlage für die nächste Pla­
nungsphase, in der es um die konkre­
te Gestaltung geht. Sie haben einen 
verbindlichen Charakter für alle 
Beteiligten.

Kirchplatz

Rigiplatz

Dorfplatz
Eindeutige  

Wegführung

Ruhiges  
Verweilen

Einladender Ort  
für Begegnungen

Toller Ort für  
Events

Entspannung  
an der Lorze

Grosse, vielfältige 
Platzfläche

Lebendiges  
Gewerbe und  
Gastronomie



Der Rigiplatz wird tagsüber zu einem 
Ort der Begegnung und zum Spielen 
sowie zum ruhigen Verweilen. Der 
Platz wird zu einem Grünraum für alle 
Generationen. Die aktuell grosszügig 
bemessene Verkehrsfläche wird ver­
kleinert. 

Der Rigiplatz ist durch die angrenzen­
den öffentlichen Nutzungen, den 
Spielplatz und neue Sitzgelegenheiten 
belebt und attraktiv für die Anwohne­
rinnen und Anwohner. Der Platz bie­
tet viel Grün und die Bäume spenden 
Schatten. Er ist von allen Seiten leicht 
zugänglich und bietet attraktive Ver­
bindungen zum Dorf- und Kirchplatz.

Der Mandelhofplatz bietet ergänzend 
Raum für Begegnungen. Er kann neu 
als Veranstaltungsort für kleinere 
Events oder Märkte genutzt werden.

Rigiplatz

Grundsätze für die Platzgestaltung

Cham wächst, der öffentliche Raum bleibt 
begrenzt. Deshalb werden die Plätze so 
gestaltet, dass sie unterschiedlichen Bedürf­
nissen gerecht werden – mit guter Aufent­
haltsqualität, Zugänglichkeit und Schutz vor 
Lärm und anderen Immissionen.

Um den ökologischen Herausforderungen 
wie der Klimaveränderung und dem Rück­
gang der Biodiversität zu begegnen, wird 
auf hitzeresistente, vielfältige Bepflanzun­
gen und ein intelligentes Regenwasser­
management Wert gelegt. Energieeffiziente 
Beleuchtung soll Sicherheit bieten, ohne 
Mensch und Tier durch Lichtverschmutzung 
zu stören.

Leitideen und Collagen als Ergebnis  
des Mitwirkungsprozesses

Die Leitideen wurden im Rahmen des  
Mitwirkungsprozesses gemeinsam erarbei­
tet. Die abgebildeten Collagen haben 
illustrativen Charakter und zeigen die  
angestrebte Nutzungsvielfalt aufgrund der 
Leitideen auf. Sie wurden von Uniola 
Landschaftsarchitektur erstellt.

Der Dorfplatz wird zum attraktiven 
Auftakt aller publikumsorientierten 
Nutzungen rund um den Platz.  
Im Fokus steht eine zweckmässige 
Gestaltung mit hitzemindernden 
Massnahmen und ein toller Raum für 
Veranstaltungen im Aussenbereich – 
auch als Verbindung zu den Nutzun­
gen im Innenbereich. 

Der Platz dient als Treffpunkt und lädt 
zum Verweilen ein. Die Vorbereiche 
aller angrenzenden Nutzungen wer­
den qualitativ verbessert, bieten Raum 
für Gastronomie sowie gute Voraus­
setzungen für Veranstaltungen, insbe­
sondere für den Lorzensaal. Der neu 
gestaltete Raum erstreckt sich bis zur 
Lorze und lässt diese besser sichtbar 
werden.

Die Parkierung erfolgt grundsätzlich 
im Parkhaus. Der notwendige Güter­
umschlag oder das Ein- und Aus­
steigenlassen von Personen mit einge­
schränkter Mobilität sind oberirdisch 
im Schritttempo möglich.

Der Kirchplatz bietet Platz für leben­
diges Gewerbe sowie Gastronomie 
und wird zu einem Ort der Begeg­
nung. Die Grosszügigkeit des Platzes 
mit dem Sichtbezug zur barocken 
Kirche soll neu zur Geltung kommen. 
Dies kommt zusammen mit allen an­
grenzenden historischen Gebäuden 
auch bei Anlässen zum Tragen. 

Grosse Bäume beschatten den Platz, 
insbesondere auch die Aussenberei­
che der Gastronomie, oder ermög­
lichen einen kühlen Weg zur Kirche. 
Cham bekommt im Zentrum eine 
grosse, multifunktionale Platzfläche 
im mediterranen Stil. 

Parkplätze mit zeitlich begrenzter 
Parkdauer bieten die Möglichkeit, die 
Kirche, den Friedhof oder ein Café zu 
besuchen.

Kirchplatz

Dorfplatz – der wandelbare Platz am Wasser

Kirchplatz – der historische, bedächtige Platz

Rigiplatz – der vielfältige und familiäre Platz

Dorfplatz

Ich freue mich auf den 
grösseren Spielplatz und 

weniger Verkehr.

Ich freue mich auf die neuen 
grossen Bäume und mehr Platz 

für die Restaurants.

Ich freue mich auf mehr Schatten,  
das kühlende Wasserspiel und 

weiterhin tolle Veranstaltungen.



Einwohnergemeinde Cham

Mandelhof 
Postfach 
6330 Cham

Telefon: 041 723 88 88 
E-Mail: info@cham.ch

Der Gemeinderat hat im Januar 2023 einen 
mehrstufigen Prozess beschlossen, um die Plätze 
im Zentrum umzugestalten. In allen Phasen  
wird die Öffentlichkeit in unregelmässigen Ab­
ständen über die Arbeitsstände informiert.

Weitere Informationen finden Sie unter: 
https://mitwirkung-cham.ch/de/
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2025

ab 2027

2026

Vertiefung Siegerprojekte

Baueingabe

Abstimmung 
Planungskredit

Abstimmung Projektierungskredit

Wie geht es weiter?

Workshop­
verfahren

Steckbriefe  
mit Leitideen

Die Gemeindeversammlung 
entscheidet voraussichtlich im 
Dezember 2025 über den  
Planungskredit für den weiteren 
Prozess.

Im Studienverfahren erarbeiten 
mehrere Planungsteams einen Vor­
schlag für die künftige Gestaltung 
der drei Plätze. Dabei müssen die 
Rahmenbedingungen aus den 
Steckbriefen eingehalten werden. 
Die Bevölkerung wird in geeigneter 
Form miteinbezogen.

Als Abschluss des Studienverfahrens 
entscheidet eine Jury, welches Pro­
jekt pro Platz am überzeugendsten 
ist. Die Siegerprojekte werden  
im Anschluss noch optimiert sowie 
detaillierter ausgearbeitet, um  
für jeden Platz die Kosten abzu­
schätzen.

Studien- 
verfahren

Juryentscheid


